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Rathederbliite

Brofeffor der Gefchichte: Fch mup
die Alaffe ernftlich bitten, fich fehr 3u be-
eilen: wir haben uns noch iiber 200 Fahre
mit der griechifchen Gefchichte 3u befchdf-
tigen.
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.50, o, Rudi, du milljt aljo drama-~
tifcher Gchriftfteller roerden: oerftehit du es
auch, den Xnoten 3u fchiirzen?“

»Borldufig verfteh’ ich es beffer, die
Gchiirzen 3u entknoten!« Gng
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P ijf erjchienen I
und wird den fit. Ubonnenten des ,Nebeljpalter FMEF ofhne
porherige Bejtellung jum veduzierten Preije von 35 Cts.
augiigliy Porfo jugefandl. IS Gratis=Veilage ift dem
QJoggelizKalender dad in Wierfarbendrud in unjever

Compagnie SINGER

1 Rennweg z“ric

Zum Widder
35 Langstrasse — Stauffacherquali 40

Depots in Baden, Biilach, Glarus, Schaffhausen,
Uster, Winterthur, Wohlen, Wadenswil Thalwil.

 Saficilch=literatilther

iFluItorensiFlbenb

des ,fMebelfpalter” (13. Dktober 1915)

Budydruderei fiinjtlerijdh andgefiihrie Bild v
i ibt dariiber:
SGeneral MWille’s e refe foe e

beigegeben, Dad allein mindejtend den dreifadjen Wert
Ded Kalenderd veprijentievt.
D GCine weifere Beilage bildet der biibjch illuffrierfe

Wandfalender,

der jedem Soggeli-SKalender gratid beigegeben iff. (Cingel-
preis 10 Cts.) Der Joggeli-Kalender ijt diesmal jo reichhalfig wie
nody nie. Gine MWenge unferhalfender u. belehrender Novellen, Er-
3dblungen und Auffage, gum Feil illujtriert, jowie viele Wike,
Gedichfe und humorijtijye Bilder und eine reid) illujtrierte Kriegs-
gefchichfe vervol(jtdndigen den Snbalt des grofen Bolkskalenders.
100 DBilder.

$Hoffend, unjere Ubonnenten werden die Gelegenheif, einen
gufen Bolkskalender jo billig 3u erbalfen, nidyt verpafjen,

setchnef hodyachfend
WVerlag des ,,Nebelipalter
Sean Jrey.

»Taged=Anzeiger Jiividh” (19. Dft.): Der Autoven-
abend des ,Nebelipalter”, der diejer Tage in cimem Raum
Des erjten Stodiverfes des Café , Aftoria” bon Paul Alt-
beer und QLeo bon NMepenburg gegeben wurbde, bejtitigte
iieder aufé mneue, was fiir eine bervborragende Krafjt das
bumoriftijd-jatirijhe Wodenblatt , Der Nebelipalter” an
feinem Derzeitigen Nedafteur Vaul Altheer bejigt. Fern
aller Trivialitdt, geiftreid und in der Form von geidlif-
fener Pointierung iwirft jedes  Wersden aus jeiner Feder
geradezu unbergleidlich. Man mui freilih mit abioluter
Songentration bhoren, um all die feinen Jronijierungen,
Gpigen, Vorbehalte und Hinterbalte, wisigen Ueberfdllden
und ‘ioohlberedneten Stadeln Iwabrzunehmen, die Dbdiejen
Verfenr und Spriidhen eigen {ind, und gerade dazu ivar der
Raum nidht geeignet, in iveldhem Dder Qirm Dbded groken
Cafés  und die manderlei darafterijtiihen Gerdujde des
anjtoffenden Billardjaales redt ftdrend hereinzudringen ber-
modten. Das Viidlein ,Der tanzende Pegajus” von Alt-
beer [dfgt den Lefer abmem, was jein WVerfajjer an i einem
Abend feinen Jubdrern alles bieten fann. Mandes daraus
bat er aud jebr gut borgefragen. — Nod weniger war
der NRaum fiir die mebr I[yrijd getdnten Saden bon
Mepenburgs geeignet, wdbrend gerabde diefe oft einen feinen
Genuf audy fiiv -dag Gemiit bdtten vermitteln fdnnen. Man
fann nur wiinfden, eine Wiederholung des Abends in einem
rubigen Qofal zu erleben. Da iwird man erfabren, was
fitr ein intelleftuelled Cntziiden die fdarfgeidliffene Klinge
bes geborenen. Satirifers felbit den bdavon WVerwundeten
nod Dereiten fann und ivie die apborijtijde Kunit eines
Qeont bon Mepenburg Nadflang zu fdaffen vermag.



	Vorläufig

